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Sechster Z e i t ra u m.

Von Karl dem Franken bis auf die Ent¬
deckung von Amerika;

(Ein Z e i t r a u m von 7 2 4 I a h r e n.)

Negierung Karls des Grò sten.

E g in li ar di vita Caroli M. beim du Ciiesne, T. 2.
p. 93 sqq. N. E. cur. B r e d ow, Helmst. 1806. 8.

Annales regum Francorum B er tinia u i a Carolo
Martello usque ad annum 882; ex vet. Codd.
monasteriiS. Berlini; beim du C lies ne, T. 3,
p. 150 sqq.

Annales Francorum Me te n se s (von 687 — go4); beim
du Ciiesne, T. 3, p. 262 sqq.

Thron von Austrasien; doch verschaffte ihm der Tod sei¬
nes Bruders Karlmann (771) auch die Herrschaft in Neu¬
ste ien, als ihn das Volk von Neustrien, mit Ucbergehung
der Söhne seines Bruders, zum Könige wählte. Diese be¬
gaben sich mit ihrer Mutter, einer langobardischen Prinzessin,
zum Dcsidcrius, dem Könige der Langobarden, an dessen
Hofe sich mehrere mißvergnügte Franken versammelten.

Bevor aber Karl den Krieg gegen die Langobarden cr-
öffncte, begann (772) sein Kampf mit den Sachsen, mit
welchen seine Vorfahren bereits lange gestritten hatten. Es
war ein Völker krieg, veranlaßt durch den Haß zwischen
den Franken und Sachsen, welcher schon seit einigen Zahr-

vou 768 bis 1492.
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